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https://geofon.gfz-potsdam.de/eqinfo/ 

Erdbeben weltweit vom 20.05. - 26.05.2022  50 x in 10 km Tiefe; 

Nördlich von Spitzbergen: 7x 

https://www.tag24.de/thema/aus-aller-welt/unwetter-in-kanada-fuenf-

tote-und-hunderttausende-ohne-strom-2469192   22.5.2022 

Unwetter in Kanada! Fünf Tote und Hunderttausende ohne Strom 

Toronto - Bei mehreren heftigen Stürmen und Gewittern sind in Kanada 

am Wochenende mindestens fünf Menschen ums Leben gekommen.  

Das Unwetter zog eine Schneise der Verwüstung durch die Provinzen 

Ontario und Quebec und trennte fast eine Million Haushalte von der 

Stromversorgung, wie das kanadische Umweltministerium mitteilte.  

In den Städten Toronto, Montreal und Ottawa wurden 

Windgeschwindigkeiten von 130 Kilometern pro Stunde gemessen. Derart 

starke Unwetter gelten in dieser Region – der bevölkerungsreichsten des 

Landes – als selten. 

Laut übereinstimmenden Medienberichten wurden vier Menschen von 

umstürzenden Bäumen erschlagen. Zudem starb eine Frau, als ihr Boot 

auf einem Nebenfluss des Sankt-Lorenz-Stroms kenterte. 

Am Samstagabend (Ortszeit) waren laut der Internetseite PowerOutage 

rund 925.000 Haushalte in Ontario und Quebec ohne Strom - für Kanada, 

ein Land mit 38 Millionen Einwohnern, eine hohe Zahl.  

Am Sonntagnachmittag gab es noch immer in mehr als 600.000 

Haushalten keine Elektrizität.  

https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/unwetterwarnung-zum-

wochenstart-tornados-moeglich-18052326.html  23.5.2022 

Tornados möglich : Unwetterwarnung zum Wochenstart  
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Nach Tief „Emmelinde“ bleibt das Wetter in Deutschland auch zu 

Wochenbeginn unbeständig. Einzelne Regionen müssen sich abermals auf 

Unwetter einstellen – teilweise besteht Tornadogefahr. 

Die Woche startet wieder mit Gewittern. Ab Montagmittag rechnet der 

Deutsche Wetterdienst (DWD) vor allem von Baden-Württemberg und 

Rheinland-Pfalz sowie dem Saarland über Bayern und Hessen hinweg bis 

nach Mitteldeutschland vermehrt mit Starkregen, Sturmböen und Hagel. 

Besonders im Westen und Süden sei die Wahrscheinlichkeit für lokal 

schwere Gewitter mit Unwetterpotenzial durch teils heftigen Starkregen 

und schwere Sturmböen hoch. Im Süden sei ein geringes Tornadorisiko 

nicht auszuschließen, teilte der DWD mit. In den späteren Abendstunden 

und in der Nacht zu Dienstag soll sich das Wetter dann beruhigen. Nur 

vom Südwesten her werden hier noch einzelne Schauer erwartet…………….. 

https://www.rtl.de/cms/unwetter-europa-gewitter-starkregen-hagel-und-

sturmboeen-vor-allem-in-spanien-und-italien-4976608.html 25.5.2022 

Von Spanien über Italien bis zum Balkan wird es ungemütlich 

Die Unwetterserie haben wir in Deutschland langsam hinter uns. Doch die 

Unwetter machen in Europa deswegen noch keine Pause. Von Spanien 

über die Balearen, Südfrankreich und Norditalien bis zum Balkan ziehen 

Gewitter mit Starkregen, Hagel und Sturmböen. Die Unwettergefahr ist 

zum Teil sehr hoch. Hier die Einzelheiten. 

Große Unwettergefahr auf den Balearen 

Dazu unser wetter.de-Meteorologe Carlo Pfaff: "Die Unwettergefahr hat 

sich nun in einige Regionen im Süden Europas verlagert. Auch auf den 

Balearen – vor allem Mallorca – sind heftige Gewitter zu erwarten."  

 

Aber es ist nicht nur die beliebte Mittelmeerinsel Mallorca betroffen, 

sondern auch die Südspitze Korsikas, Sardinien und der Norden von 

Algerien und Tunesien. ….. 


